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Moringen = Sage, spätere Zuschreibung 
 
Moringen ist heute eine Kleinstadt im Bundesland Niedersachsen. 
 
Die Annahme, die Templer hätten in Moringen Besitzungen gehabt, scheint auf einer 
Verwechslung mit dem Deutschen Orden zu beruhen. 
 
Für eine auf Letzner (1596) zurückgehende Überlieferung, wonach sich in Moringen 
eine Templerniederlassung befunden hätte, deren Güter nach Aufhebung des Ordens an 
das Augustinerkloster in Einbeck gekommen sein sollen, gibt es keine Nachweise. 
 
Moringen und der Templerorden finden Erwähnung in der Sage vom „Opferteich“ 
bzw. „Glockensee“. 
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